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Weg vom Defizit ... In Berufen wie der Pflege, So-
zialbetreuung oder Pädagogik ist eine  «personen-
zentrierte», «ganzheitliche» oder «kompetenz-
orientierte» Herangehensweise gefordert. Diese 
Forderung ist nicht einfach zu erfüllen. Unser Den-
ken und Handeln ist defizitorientiert, weil unse-
re Gesellschaft durch 150 Jahre Fortschritt in der 
Lehre der Krankheitsentwicklung und -behandlung 
(griechisch Pathogenese) geprägt ist. Viele Men-
schen aber wissen: Dieser pathogenetische Zugang 
reicht nicht aus. Darum wird zum Beispiel eine «Al-
ternativmedizin» oder eine «ganzheitliche Medizin» 
gefordert.

Der «Fachzirkel Humanontogenetik» geht ande-
re Wege: Anstatt nach «Alternativen» für den thera-
peutischen Bereich zu suchen, wird ein tiefes Ver-
ständnis über die Individualentwicklung des Men-
schen (lateinisch-griechisch Humanontogenese) 
entwickelt. Wenn sich Menschen zusätzlich zum 
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Kinaesthetics Österreich engagiert sich für die 

Durchführung des «Fachzirkels Humanonto-

genetik». Dabei geht es darum, das einge-

schliffene, oft defizitär geprägte Denken über 

Gesundheitsprozesse zu überwinden und ein 

praxistaugliches Modell der lebenslangen 

Individualentwicklung entstehen zu lassen.

Wissen über die Krankheitsentwicklung ein tiefes 
Verständnis über die Muster der lebenslangen In-
dividualentwicklung aneignen, entsteht von selbst 
ein ganzheitlicher Zugang zum Verständnis über das 
Menschsein.

… hin zur Individualentwicklung. Grundlagen des 
Fachzirkels sind die Humanontogenetik (vgl. Wes-
sel 2015) und die Erkenntnisse aus erfahrungswis-
senschaftlichen Ansätzen wie Kinaesthetics. Der 
Mensch wird als biopsychosoziale Einheit betrach-
tet, die von der Konzeption bis zum Tod einem stän-
digen Entwicklungsprozess unterliegt.

Durch die Auseinandersetzung mit der Individual-
entwicklung des Menschen entstehen neue Pers-
pektiven. Diese werden mit den Erfahrungen und Er-
kenntnissen aus der Praxis der Pflege, Betreuung 
oder Pädagogik oder anderen Berufen in Beziehung 
gebracht. 

Die Resultate dieser Auseinandersetzung sol-
len synthetisiert und den Mitwirkenden wiederum 
zur Verfügung gestellt werden. Es werden Modelle 
entstehen, die es den PraktikerInnen ermöglichen, 
Menschen dabei anzuleiten, durch kompetente Le-
bensführung die eigene lebenslange Entwicklung 
positiv zu beeinflussen. 

Zielgruppe. Der Fachzirkel richtet sich an alle Neu-
gierigen, die sich intensiv für die lebenslange Indi-
vidualentwicklung des Menschen interessieren und 
ihre Erfahrungen in einen praxisnahen Forschungs-
prozess einbringen möchten.

Bewerben Sie sich. Möchten Sie am «Fachzirkel 
Humanontogenetik» teilnehmen und mithelfen, 
Menschsein und Gesundheit neu zu denken, dann 
bewerben Sie sich unter www.ontogenese.net. ●
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In der Zeitschrift LQ können die LeserInnen am Knowhow teilhaben, das Kinaesthetics-AnwenderInnen und 
Kinaesthetics-TrainerInnen in zahllosen Projekten und im Praxisalltag gesammelt haben. Ergebnisse aus 
der Forschung und Entwicklung werden hier in verständlicher Art und Weise zugänglich gemacht. Es wird 
zusammengeführt. Es wird auseinander dividiert. Unterschiede werden deutlich gemacht. Neu entdeckte 
Sachverhalte werden dargestellt und beleuchtet. Fragen werden gestellt. Geschichten werden erzählt.

Die LQ leistet einen Beitrag zum gemeinsamen analogen und digitalen Lernen.
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